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Mammutrüstiing
Nach Futter sucht wie jedes Vieh
Das Urtier «Rüstungsindustrie».
Das liegt so von Natur im Blut,
Und es gedieh noch nie so gut.

Wo Fehden ihr Gefieder spreizen,
Im Feld des Hasses blüht ihr Weizen,
Sie wächst empor in allen Staaten
Und übern Kopf den Diplomaten.

Die legen, schwach an Kunst und List,
Mit Gackern in den hohen Mist
Der Pakte Eier gleich dem Huhn,
Um ihrerseits etwas zu tun. Gnu

Alles
rüstet

Nur wer
rüstet was
nicht gern?

Mini Frau d'Härdöpfel!
Bitte wegen diesem Witz
mich zu schiessen.

nicht auf
H. Rex

Völkerbunds-Palais
fast vollendet
(so meldet die Tagespresse)

bleibt also die stolze Hoffnung,
dass das Völkerbundsgebäude fertig
wird, bevor der Völkerbund fertig
ist. Optimist

Fremden-
Ehrung

Zürich 2, vor einem neuen Haus
ein neuer Wagen, der offenbar kurz
zuvor eine kleine Kollision erlitten
hat, denn das Nummernschild ist stark
abgedreht. Ein junger Mann steht in
der Nähe und spannt offensichtlich
darauf, den Wagenlenker auf den
Schaden aufmerksam zu machen.
Soeben tritt dieser aus dem Haus.

«He Sie», ruft unser Zürcher, «Ihri
Nummere isch am abecheibe!»

«Wat habense jesacht?» fragte der
Herr.

Da nimmt unser Landsmann die
Hand aus dem Sack und erklärt
beflissen: «Bardonn Sie haben bloss
Ihres Nummernschild lätz angemacht!»

Mit gesträubtem Schnauz startet
der Berliner. B°

Bei Fußschmerzen, Fußbrennen

BYTASAN
Fußbad.umi Fulkrème

in einer Packung.
BYTASAN

vollkommene Fußpflege

ZÜRCHER
HERAUS!

Ein ganz frecher Basler schreibt:

Wenn das Eidgen. Sängerfest in
Zürich wäre, hätte das Festplakat

so aussehen müssen!

Zum Sänger
Fest-Plakat

Susi zum Trudi:
«Du, i wett doch am liebste so en

eidgenössische Sänger.»
«He, was findsch do bsunderigs

dra? Oeppe wäge'm schön singe?»
«He nei, dänk doch, bis de n' alli

acht Mulegge abküsst hesch ...» Albut

Pfauen
H e i m p 1 a t z Tram 1, 5, 8, 9, 12, 21

E. Bieder-Jäger.

Hotel
Restanrant
Zürich

Französische
Greuelnachricht

«Ist Laval Jude?»
«Wo denken Sie hin!»
«Ich meine bloss weil man

seinen Namen nach hebräischer Art
auch von hinten lesen kann.» Lirpa

Die Schweizer
machen alles nach

Braucht bloss einer «Heil Hitler»
zu rufen prompt singens in der
Schweiz «Heil dir, Helvetia!»

Aufgeschnappt im Bahnhofbuffet Luzern.
Möff

Göring-Witz
No. 7738

Göring geht mit seinem Hund
spazieren. Kommt ein Schutzmann:

«V'zeihung aber der Hund hat
keene Marke!»

«Wat sachense! Selbstparlierend
hat mein Napoleon eene Marke
oder oder sollte ich sie etwa

ein Moment aba natürlich
sehense da i hab's halt versehentlich

an Rockaufschlag angheftet!» «z

Praktische
Menschenkenntnis

«Fräulein, kenne Sie dä Herr dort
a dem runde Tischli?»

«Nei, aber es muess e Telephönler
sy.»

«Wiso?»
«Aer het es Zwo-erli Rote bstellt.»

Kast

Bitter
Semper idem

Ueberall zu haben, sonst durch
Generai-Vertreter BERGER & Co., Langnau.
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